
Am Samstag, 30. April 2016 trafen sich Ministrantinnen und Ministranten 

aus allen Pfarreien des Kantons Glarus zum Ministrantentag 2016 in 

Näfels. Nebst Spass und gemeinsamer Feier bot der gutbesuchte Anlass 

eine tolle Chance für die einzelnen Minis und Minischaren, einander 

besser kennen zu lernen und sich gegenseitig zu motivieren. 

Kurz vor 14.00 Uhr trifft eine Minigruppe nach der anderen im Josefsheim in 

Näfels ein. Nach der Begrüssung durch den Dekan H. Eichhorn und einem 

Gruppenspiel werden die insgesamt knapp 40 Minis in sechs Gruppen 

aufgeteilt.  

Im Verlaufe des Nachmittags erkämpfen sich die einzelnen Gruppen in sechs 

Disziplinen Punkte. Mal ist Geschicklichkeit angesagt, mal eine ruhige und 

schlagkräftige Hand, mal das Wissen der älteren Gruppenmitglieder, mal die 

Beweglichkeit der jüngeren Minis.  

Um 17.30 Uhr sind unsere Minis dann dort anzutreffen, wo man sie 

gewöhnlich antrifft, zumal der Dienst bei der Heiligen Messe ganz vorne in der 

Kirche ihr Hauptgeschäft ist: in der Kirche. Bei der gemeinsamen 

Vorabendmesse mit der Pfarrgemeinde erfahren sie einiges über ihr 

ehrenvolles Amt, werden bestärkt in ihrem Dienst und dürfen zum Schluss gar 

den Applaus aller Mitfeiernden geniessen.  

Zurück im Josefsheim erwartet die Minis ein feiner Znacht. Thema Nr. 1 beim 

Znacht – wie könnte es anders sein – ist die Frage, welche Gruppe wohl 

gewonnen haben mag. Dekan H. Eichhorn lüftet nach dem Abendessen das 

Geheimnis. Ganz im Sinne des Ministrierens, bei dem es nicht so sehr um 

Konkurrenzdenken als vielmehr um Gemeinschaft geht, erhalten alle 

Teilnehmenden einen Preis. Ein Präsent, ein grosses Dankeschön und einen 

verdienten Applaus erhalten ebenso alle Helferinnen und Helfer, ohne die 

solche Anlässe nie durchgeführt werden könnten. Danke auch an dieser Stelle 

für den engagierten Einsatz! 

Mit der Siegerehrung geht ein gelungener Tag zu Ende. Und vielleicht geht es 

so manchem von den Minis wie mir, und er freut sich bereits jetzt auf den 

nächsten kantonalen Minianlass im kommenden Jahr.  

Diakon Armando Auf der Maur 

 

 


